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Durchführungsbestimmungen für Mannschaftsmeisterschaften der Jugend- und 
Schülerklassen des Thüringer Tischtennis-Verbands e.V.

Durchführung
Der Jugendausschuß des TTTV führt entsprechend des Terminplanes jährlich 
Mannschaftsmeisterschaften der Jugend und Schüler durch. Für die Ausrichtung können 
sich Vereine, die Endrunde des TTTV erreichen, bis einen Tag nach Ausspielung der 
Endrunde beim zuständigen Bearbeiter  bewerben.
Liegen keine Bewerbungen vor, werden die Veranstaltungen an Vereine oder 
Bezirksverbände vergeben, hierbei wird eine Ausrichtung durch qualifizierte Vereine 
angestrebt. 
Einzelheiten der Ausrichtung regeln die Musterausschreibung und 
Organisationsanweisung zu den Veranstaltungen.

Konkurrenzen
Die Mannschaftsmeisterschaften der Jugend und SchülerInnen werden in folgenden 
Konkurrenzen gespielt:

• Jungen-Mannschaften,
• Mädchen-Mannschaften,
• Schüler-Mannschaften,
• Schülerinnen-Mannschaften.

Startberechtigung/ Quotenverteilung
Startberechtigt sind die Mannschaftsmeister und Zweitplatzierten der Sportbezirke Nord-, 
Ost- und Südthüringen, denen es obliegt, die jeweiligen Teilnehmer zu ermitteln. Es 
können nur SpielerInnen eingesetzt werden, die in Jugend, bzw. Schülermannschaften 
spielen. Freigeholte SchülerInnen und Jugendliche sind nicht startberechtigt. Als Ersatz in 
Damen- und Herren-Mannschaften eingesetzte Jugendliche und SchülerInnen, die nicht 
freigeholt sind, verlieren durch die Ersatzgestellung nicht ihre Spielberechtigung für die 
Mannschaftsmeisterschaften.

Meldung
Die Bezirksverbände melden bis einen Tag nach Ausspielung der Bezirksendrunde an den 
jeweiligen Bearbeiter des Jugendausschusses die startberechtigten Mannschaften mit 
Abgabe des Mannschaftsmeldebogens.

Austragungsmodus
In allen Altersklassen wird mit 4er Mannschaften nach dem Bundes-System gespielt. In 
einer Vorrunde wird in 2 Gruppen im System „jede Mannschaft gegen jede Mannschaft“ 
gespielt. Die Gruppen werden vom zuständigen Bearbeiter ausgelost. Dabei ist zu 
beachten, daß die beiden Mannschaften der Sportbezirke in verschiedenen Gruppen 
spielen. Es werden zwei Mannschaften gesetzt. Im Anschluß an die Vorrunde spielen der 
Sieger der Gruppe 1 gegen den Sieger der Gruppe 2 um Platz 1 und analog die 
Gruppenzweiten um Platz 3 bzw. die Gruppendritten um Platz 5.
Sollten keine sechs Mannschaften am Start sein, wird je nach Situation nach 
Entscheidung der Turnierleitung in einer Gruppe gespielt.

Spielmaterialien
Jedes Mannschaftsspiel findet an zwei bis drei gleichen Tischen statt.
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Turnierleitung, OSR; Zählschiedsrichter
Die Turnierleitung setzt sich aus zwei Vertretern des ausrichtenden Vereins zusammen. 
Bei Streitfragen wird ein Schiedsgericht gebildet, dem je ein Vertreter jeder Mannschaft 
und der Turnierleitung angehört.
Die beteiligten Mannschaften stellen abwechselnd Zählschiedsrichter.

Finanzierung
Fahrt-, Unterkunfts- und Verpflegungskosten sowie Startgelder gehen zu Lasten der 
Vereine bzw. Teilnehmer.
Die Kosten für die Turnierleitung trägt der TTTV.
Der TTTV zahlt dem Ausrichter bei ordnungsgemäßer Durchführung einen 
Organisationskostenzuschuss.

Auszeichnungen
Alle Siegermannschaften erhalten einen Pokal und eine Urkunde. Die Platzierten erhalten 
ebenfalls eine Urkunde.

Strafen
Das Nichtantreten einer gemeldeten Mannschaft wird nach der Rechts- und Strafordnung 
des TTTV geahndet und hat eine Sperre der Mannschaft im folgenden Spieljahr zur Folge.

Qualifikation für die Südwestdeutschen Mannschaftsmeisterschaften
Die Mannschaftsmeister qualifizieren sich für die Südwestdeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften. Für diese Teilnahme ist eine bestätigte 
Mannschaftsaufstellung des TTTV erforderlich. Die anfallenden Kosten tragen die 
teilnehmenden Mannschaften. Sie erhalten jedoch vom TTTV einen Zuschuß.


